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Der fremde Sohn  

 

 
 

Mysterythriller 
USA 2008 

 Regie: Clint Eastwood 

 Hauptdarsteller: Angelina Jolie, John 
Malkovich, Jeffrey Donovan 

 Länge: 140 Min. 
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 Verleih: Universal Pictures 
International Germany 

 FSK: ab 12 Jahren 

 
Eine Mutter sucht verzweifelt ihren Sohn, 
der auf unerklärliche Weise 
verschwunden ist. Regisseur Clint 
Eastwood greift einen authentischen Fall 
aus den 20er Jahren auf und macht 
daraus einen perfekt inszenierten 
Thriller. Vom Städte- und Straßenbild, 
über Interieurs und Kleidung bis hin zu 
den filmischen Mitteln selbst, verortet er 
das gesamte Geschehen in der 
damaligen Zeit. Eastwoods spannender 
Kriminalfilm hat ein zeitloses Thema und 
zeigt eine moderne Protagonistin, die 
gleichzeitig den Filmdiven dieser Epoche 
auf wundersame Weise ähnelt. Ein 
cineastischer Hochgenuss mit einer 
hinreißenden Angelina Jolie. 

Der fremde Sohn überzeugt absolut    
mit seiner starken und komplexen 
Geschichte, wobei lange Zeit zwei 
Handlungsstränge autonom entwickelt 
werden, um sie  schließlich zu 
verbinden. Auch das Mixen gleich 
mehrerer Genreprototypen geschieht auf 
leichte Weise, mit schöner 
Selbstverständlichkeit. Der Film hat    
alle Tugenden eines starken Melodrams. 
Aber Eastwoods Film macht sich 
mühelos auch Elemente des 
psychologischen Thrillers, des 
Polizeifilms oder der Fallstudie eines 
paranoiden Serienmörders zu eigen. All 
diese Aspekte werden zu einem 
faszinierenden Gemälde 
zusammengefasst. 

 

 

 


